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 per E-Mail 

an die akkreditierten Medien 

 
Datum: 30. Juni 2025 
Kontakt: Kathrin Wyss  
Direktwahl: +41 41 723 87 10 
E-Mail: kathrin.wyss@cham.ch 

  
Medienmitteilung 

Rahmenkredit zur Energieförderung 
in der Gemeinde Cham ausgeschöpft 
 
Die Chamer Bevölkerung hat das Förderprogramm Energie in den Jahren 2020 bis 2025 intensiv 

genutzt. Der Rahmenkredit von drei Millionen Franken zur Förderung einer umweltverträglichen 

Energienutzung ist ausgeschöpft. Bereits zugesagte Förderbeiträge sind gesichert. Neue 

Fördergesuche werden hingegen auf eine Warteliste gesetzt. Ein Antrag für einen neuen 

Rahmenkredit wird ausgearbeitet. 

Wer in Cham den Bau einer Photovoltaikanlage, die Installation eines Batteriespeichers oder andere 

energetische Massnahmen plant, kann weiterhin vor Baubeginn ein Fördergesuch einreichen. «Das 

Förderprogramm Energie ist für die Gemeinde Cham ein zentrales Instrument, um erneuerbare 

Energien und Energieeffizienz nachhaltig zu fördern und anzustossen», erklärt Gemeinderat Drin Alaj, 

Vorsteher Verkehr und Sicherheit. Gleichzeitig steigere das Programm die lokale und regionale 

Wertschöpfung durch die Förderung zukunftsgerichteter Investitionen. «Die Fördergelder erleichtern 

den Einstieg und motivieren dazu, in Photovoltaik, Batteriespeicher oder andere energetische 

Massnahmen zu investieren», ist Drin Alaj überzeugt. 

 

Hoher Förderbedarf 

Die starke Nachfrage in den letzten fünf Jahren unterstreicht die Bedeutung des Programms: An der 

Gemeindeversammlung vom 14. September 2020 hatten die Stimmberechtigten den Rahmenkredit 

von drei Millionen Franken über den Zeitraum von 5 Jahren genehmigt – eine deutliche Erhöhung 

gegenüber dem früheren Jahresbudget von 150'000 Franken. Über 400 Projekte konnten unterstützt 

werden, insbesondere Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher, thermische Sonnenkollektoren und 

Beleuchtungsberatungen. Bis zur Einführung des Heizungsersatzes im kantonalen Gebäudeprogramm 

im Jahr 2022 förderte die Gemeinde Cham zudem zahlreiche Heizungsersatzprojekte. 

 

Warteliste für neue Fördergesuche 

Bisherige Förderzusagen bleiben in der zugesicherten Beitragshöhe verbindlich. Alle neu eingehenden 

Fördergesuche werden weiterhin von der Energiestadtkommission (ESK) geprüft. Nach Ausschöpfung 
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des Rahmenkredits kommen neue Gesuche jedoch auf eine Warteliste und erhalten lediglich eine 

provisorische Zusage. Diese ist an die Genehmigung eines neuen Rahmenkredits geknüpft. 

Fördergesuche Energie werden wie bisher über das Gesuchsportal Energie unter 

https://portal.energie-foerderung.ch/ch eingereicht. 

 

Folgefinanzierung in Vorbereitung 

Beim Entscheid im Jahr 2020 war definiert worden, dass nach Ausschöpfung der Fördergelder 

wiederum an der Gemeindeversammlung ein neuer Rahmenkredit zu beantragen sei. Der Chamer 

Gemeinderat bereitet derzeit eine Vorlage für eine Folgefinanzierung vor. Der neue Rahmenkredit soll 

an der Gemeindeversammlung im Dezember 2025 zur Abstimmung gebracht werden. 

 

«Der Rahmenkredit hat den Ausbau erneuerbarer Energien in Cham entscheidend vorangetrieben», 

betont Drin Alaj. «Dass der Kredit bereits einige Monate vor Ende 2025 ausgeschöpft ist, zeigt das 

grosse Engagement der Bevölkerung. Es ist sehr erfreulich festzustellen, dass die Chamerinnen und 

Chamer bereit sind, in eine nachhaltige Zukunft zu investieren.» 

 

Für Rückfragen: 

- Gemeinderat Drin Alaj, Vorsteher Verkehr und Sicherheit, 041 723 88 53, drin.alaj@cham.ch 

- Manuela Hotz, Bereichsleiterin Umwelt und Sicherheit, 041 723 87 77, 

manuela.hotz@cham.ch  

 

 

Durch die finanzielle Förderung von Photovoltaikanlagen erleichtert die Gemeinde Cham den Umstieg auf erneuerbare 

Energien. (Foto: Alex Gemperle AG) 
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